
Promotionspreis der DGTI 

1. Die Deutsche Gesellschaft für Transfusionsmedizin und Immunhämatologie e.V. (DGTI) verleiht 
den Promotionspreis der DGTI für bedeutsame Promotionsarbeiten auf dem Gebiet der 
Transfusionsmedizin. Neben der Förderung des akademischen Nachwuchses in der 
Transfusionsmedizin möchte die DGTI durch die Preisverleihung auch einen Beitrag zur Förderung 
der Attraktivität transfusionsmedizinischer Forschung am Wissenschaftsstandort Deutschland leisten.  

Bei der Bewertung sind zu berücksichtigen:  
a. Originalität der Arbeit,  
b. Exzellenz der Arbeit,  
c. methodischer Ansatz und Realisierung,  
d. Bedeutung der Arbeit für die Transfusionsmedizin.  

2. Für den Promotionspreis können Dissertationen eingereicht werden, für welche die 
Promotionsurkunde im gleichen oder in dem der Preisverleihung vorhergehenden Jahr ausgestellt 
worden ist und welche mit der Note magna cum laude oder summa cum laude abgeschlossen 
wurden. Es können medizinische Promotionen (Dr. med.), sowie auch Promotionen zum Dr. rer. nat. 
oder Dr. rer. medic. o.ä. eingereicht werden, soweit diese inhaltlich dem Fach Transfusionsmedizin 
zugerechnet werden können. 

3. Es ist der von der Homepage der DGTI herunterladbarer Bewerbungsbogen bei Geschäftsstelle der 
DGTI einzureichen. Die Bewerbung muss von einem unterstützenden Schreiben des 
transfusionsmediznischen Fachvertreters des jeweiligen Standortes bzw. der den Titel verleihenden 
Fakultät begleitet sein, in welchem er auch darlegt, wie eine Öffentlichkeit der Verleihung 
sichergestellt wird. Vorzugsweise soll die Übergabe der Urkunde in einem angemessenen 
öffentlichen Rahmen der jeweiligen Fakultät stattfinden, beispielsweise im Rahmen der 
Promotionsfeier der Fakultät oder des Dies academicus o.ä. 

4. Bewerbungen können jederzeit eingereicht werden. Es gibt keine Limitation, wie oft der Preis 
verliehen wird. 

5. Der Gesamtvorstand der DGTI entscheidet auf einer Sitzung oder im Umlaufverfahren mit 
einfacher Mehrheit über die Vergabe des Preises.  

6. Die Preisträgerin oder der Preisträger erhält eine Urkunde über den Promotionspreis. Außerdem 
ist der Preis mit der einer kostenfreien Registrierung für die nächste DGTI Jahrestagung sowie einem 
Preisgeld in Höhe von 500 Euro dotiert. Das Preisgeld kann nur beim Kongress vor Ort persönlich im 
Empfang genommen werden.  

7. Die Entscheidungen der DGTI über die Preisverleihung sind abschließend; der Rechtsweg wird 
ausgeschlossen. 


